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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 07/24) 

 
 
 
Im Landesamt für Denkmalpflege (LfD) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle eines 

Sachbearbeiters (m/w/d) 
im Referat III.2 – Inventarisation/Listenerfassung 

 
befristet für zwei Jahre zu besetzen. 
 

 
 
 
Das LfD ist als Fachbehörde in allen Angelegenheiten des Denkmalschutzes und 
der Denkmalpflege tätig. Ihm obliegen u. a. die Erfassung und Inventarisation der 
Kulturdenkmale sowie die Führung und Pflege der Denkmalliste. Ferner berät das 
LfD die Denkmaleigentümer bei anstehenden Maßnahmen, vermittelt die Werte 
des Denkmals und unterstützt bei der Wahrnehmung der Verantwortung für die 
Erhaltung des baukulturellen Erbes. 
 
Aktuell ist das LfD mit der Konzeption der Nachfolgesoftwarelösung für die Bereit-
stellung der der Denkmalliste zugrundeliegenden Denkmaldatenbank des Frei-
staates Sachsen beschäftigt. Im Anschluss ist die Integration in andere Fachan-
wendungen sowie externe Informationssysteme geplant. 
 
 

Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 

 Mitarbeit im Projekt zur Einführung der Nachfolgesoftwarelösung und Bearbei-
tung von Teilaufgaben zur Datenmigration (Konzeption, Abstimmung und 
Durchführung in Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen, dem Auftragneh-
mer sowie dem zentralen Infrastrukturdienstleister SID) 

 Mitarbeit bei der fachlich-wissenschaftlichen und technischen Weiterentwick-
lung der im Rahmen des Fachverfahrens eingesetzten Datenbank (Analyse, 
Manipulation, Transformation von Datensätzen sowie Abbildung von Bezie-
hungen durch Verknüpfungen dieser)  

 Mitarbeit bei der Anbindung und Integration von Schnittstellen zu anderen ein-
gesetzten Fachverfahren (Mediendatenbank, digitale Vorgangsbearbeitung 
und Aktenführung) sowie weiteren externen Datenbanken und Informations-
systemen 

 Mitarbeit beim Design und der Implementierung von Prozessen im Zusammen-
hang mit den eingesetzten Fachverfahren 

 Mitarbeit bei der Einbindung von Normdaten 

 Zusammenarbeit und Austausch mit internen und externen Stakeholdern, wie 
der AG Denkmalinformationssysteme der Länder u.a. 

 

 
Zwingende Voraussetzungen für die Tätigkeit sind (bitte Nachweise beifü-
gen): 

 abgeschlossene Hochschulausbildung (Bachelor- bzw. vergleichbarer Fach-
hochschulabschluss) in den Fachrichtungen Informatik und deren Teilgebie-
ten, Kommunikations- und Mediendesign, Informations- und Kommunikations-
technik, Data Science oder geisteswissenschaftliche Abschlüsse 

 

 
Soweit Sie die 
vorgenannten 
Voraussetzungen erfüllen, 
bitten wir Sie um 
Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe der  
 
Kennziffer 07/24 
bis 19. Juli 2024 
 
 
an das 
 
LANDESAMT FÜR 
DENKMALPFLEGE 
SACHSEN 
Referat I.1 
Schlossplatz 1 
01067 Dresden 
 
oder per E-Mail an 
 
personal@ 
lfd.sachsen.de 
 
 
Als Ansprechpartnerin 
steht Ihnen Frau Wendler, 
Telefon 0351/48430-435, 
gern zur Verfügung. 
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Von Vorteil sind: 

 Verwaltungserfahrung 

 Kenntnisse und Erfahrungen im Informations-, Prozess- und Projektmanage-
ment und ggf. der Nachweis dieser durch vorliegende Zertifizierungen, Ar-
beitszeugnisse, Projektbeschreibungen etc. 

 Kenntnisse und sicherer Umgang mit mind. einer Scripting- oder Program-
miersprache 

 Erfahrungen in der Arbeit mit Kulturdenkmallisten und Datenbankerfassun-
gen 

 
 
Wir erwarten von Ihnen: 

 Interesse an der Einführung neuer Verfahren und Techniken zur Unterstützung 
und Optimierung der Arbeitsabläufe einer Denkmalfachbehörde 

 Wissen zu modernen Systemarchitekturen 

 Erfahrungen und sicherer Umgang mit Datenbanken und Datenbankmanage-
mentsystemen 

 anwendungsbereite Kenntnisse im Bereich Datenanalyse, -manipulation und 
Transformation 

 ausgeprägte Teamfähigkeit 

 strukturierte, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise 
 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein interessantes, verantwortungsvolles und abwechslungsreiches Tätigkeits-
feld in einem qualifizierten, engagierten und aufgeschlossenen Team, 

 bedarfsorientierte Fortbildungsmöglichkeiten, 

 flexibel gestaltbare und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der gel-
tenden Dienstvereinbarung, 

 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen 
Gesundheitsförderung, 

 Jobticket mit Ermäßigung in verschiedenen Verkehrsverbünden im Freistaat 
Sachsen und der Deutschen Bahn AG, 

 die attraktiven Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

 
 
Nach Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen erfolgt die Vergütung nach Ent-
geltgruppe 12 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). 
 
Die Befristung erfolgt auf der Grundlage von § 14 Abs. 2 Teilzeit- und Befristungs-
gesetz. Daher können bei der Stellenbesetzung nur Bewerber (m/w/d) berücksich-
tigt werden, die bisher weder in einem befristeten noch in einem unbefristeten Be-
schäftigungsverhältnis mit dem Freistaat Sachsen gestanden haben. Bitte fügen 
Sie den Bewerbungsunterlagen eine entsprechende Erklärung bei. Ausbildungs-
zeiten sowie Zeiten im Beamtenverhältnis auf Widerruf beim Freistaat Sachsen 
sind hiervon ausgenommen.  
 
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorlie-
gen gleicher Eignung wird geachtet. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen 
gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die o. g. Voraussetzungen erfül-
len, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist 
ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 
 
 
 



 
 

 

Seite 3 von 3 

Hinweis zum Datenschutz: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einver-
ständnis zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens erteilen. 
 
Sie haben Fragen? Rufen Sie uns gern an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
 


